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Sektor Logistik und syndicom allgemein.  
 

Am 2. Juni fand die SAG-Logistik-Tagung in Liestal mit Demetrius Rinderknecht statt. 
Es kamen leider nur 9 Kolleginnen und Kollegen. 
 
Andre Brutschin hat die Statuten der Sektion bereinigt. Beni klärt ab, ob die neuen 
Statuten an der nächsten JV zur Genehmigung vorgelegt werden müssen. Auf jeden 
Fall müssen die neuen Statuten an die Geschäftsleitung zur Prüfung eingereicht 
werden, danach muss das Reglement vom Zentralvorstand abgesegnet werden. Bei 
Anlässen der Sektion können Anwesende künftig angeben, wenn sie nicht auf Fotos 
veröffentlicht werden möchten.  

Sektor 2 ICT 

Der Sektor ICT hat Anfang 2026 eine KI-Studie bei ecoplan in Auftrag gegeben. Ziel 
dieser Studie ist es, die Auswirkungen der Einführung und des Einsatzes von 
Künstlicher Intelligenz auf Arbeitsplätze, Stellenprofile und Mitarbeitende in der 
Telekom- und IT-Branche zu untersuchen. Die gewonnenen Erkenntnisse sollen als 
Grundlage dienen, um im Rahmen der kommenden GAV-Verhandlungen mit 
Swisscom entsprechende Forderungen zu stellen. 

Politik allgemein 
 
Der Vorstand des Gewerkschaftsbundes beider Basel konnte sich nicht über die 
Aufgaben und Kostenverteilung für die Arbeit der UNIA einigen. Der Entscheid wurde 
vertagt auf die nächste Sitzung. Der GBB sollte an die Bildungsmessen eingeladen 
werden. Früher war der Gewerkschaftsbund immer vertreten. Am 14. September ist 
die Delegiertenversammlung des GBB. 
 

Am 15. Juni 2026 wurde auf der Bundesterrasse in Bern ein starkes Zeichen für eine 
diskriminierungsfreie Gesellschaft gesetzt. Gemeinsam übergaben die VASOS, der 
Dachverband Aktiver Seniorinnen- und Seniorenorganisationen, und 
die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände (SAJV) 25’770 
Unterschriften an Bundesrat und Parlament. Damit fordern sie einen besseren 
rechtlichen Schutz vor Altersdiskriminierung und die konsequente Umsetzung des 
verfassungsmässigen Diskriminierungsverbots. Die Meisten von uns haben diese 
Forderung an einer Monatsversammlung mit ihrer Unterschrift auch unterstützt. Mit 
der Petition fordern die Initiantinnen und Initianten einen nationalen Aktionsplan 
gegen Altersdiskriminierung. Gesetzliche Grundlagen und wirksame Massnahmen 
zum Schutz vor Altersdiskriminierung. Eine zentrale Fachstelle für eine 
diskriminierungsfreie Gesellschaft. 
Diese Forderungen verfolgen ein klares Ziel: Menschen jeden Alters sollen in der 
Schweiz gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können – frei von 
Benachteiligung und Ausgrenzung. 

 



Finanzierung der 13. AHV-Rente: Mit 98 zu 96 Stimmen versenkte der Nationalrat 
den Kompromissvorschlag der Einigungskonferenz zur Finanzierung der 13. AHV-
Rente. Einzelne Personen, die sich zuvor noch zum Kompromiss bekannt hatten, 
wurden in letzter Minute unter Druck gesetzt, die Mischvorlage scheitern zu lassen. 
FDP und SVP stellten sich gar grundsätzlich gegen eine Finanzierung und 
torpedierten damit einen klaren Volksauftrag. Gemeinsam mit der GLP verhinderten 
sie eine Mischfinanzierung aus Mehrwertsteuer und Lohnbeiträgen. Nun wird die 
teilweise Finanzierung über eine moderate Mehrwertsteuererhöhung (mit Ausnahme 
des reduzierten Steuersatzes) vors Volk kommen. Das ist ein erster wichtiger Schritt 
– auch wenn eine Mischfinanzierung besser gewesen wäre. 

 
                                                                                                     Hans Preisig 

Pensionierte 

 
Die SGB-RentnerInnnen-Kommission will am SGB -Kongress vom 13./14. November 
2026 in Bern keinen Antrag zur Gewährung eines Teuerungsausgleichs auf den 
BVG-Renten einbringen. 
 
Die Pensionierten der Gewerkschaft syndicom und UNIA, werden einen 
entsprechenden Antrag an den Kongress des SGB für einen verbindlichen 
Teuerungsausgleich auf den Renten der beruflichen Vorsorge – Revision von Art. 36 
BVG stellen. Der Vorstand hat einen entsprechenden Antrags-Text verabschiedet. 
 
Der Vorstand der Pensionierten syndicom führt eine Umfrage bei den Pensionierten-
Gruppen betreffend Abgabe der Taschenkalender durch. Das Verhältnis von 
Kosten/Nutzen soll abgeklärt werden. Bitte diskutiert das Thema an den 
Monatsversammlungen, damit ich eure Meinung und Argumente im Vorstand 
einbringen kann.  
 
Die nächste Pensionierten-Gruppenkonferenz von syndicom findet am 15. April 2027 
neu um 13.00 Uhr statt. 
 
Die Retraite des Vorstandes der Pensionierten syndicom geht vom 20.- 22. Oktober 
2026 in Fribourg über die Bühne. Die Organisation dieses Anlasses steht bereits.  
 
Das Eidgenössische Parlament hat beschlossen, dass vom Volk an der Urne 
gutgeheissene kantonale und kommunale Mindestlöhne nicht mehr gelten sollen. 
Das ist eine Ohrfeige an die Arbeitnehmenden in den Tieflohnbranchen.  
Die Gewerkschaft syndicom unterstützt das Referendum des SGB, gegen diesen 
Beschluss, der einmal Mehr die schwächsten treffen würde. Unser Präsident, 
Thomas Burger hat den Pensioniertengruppen ein Schreiben zukommen lassen. Wir 
werden aufgefordert, aktiv Unterschriften zu sammeln. Dass die 
Unterschriftensammlung in die Sommerferien fällt, macht die Angelegenheit noch 
anspruchsvoller. Gemeinsam werden wir es schaffen. 
 

                                                                                          Hanspeter Trunniger  
 

 

 

 
 



 
                                                                                                            

 

 

 

                                                                                                                                                                              


